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Villa BrachmannBauwerksname

Villa; malerische Landhaus-Architektur in außergewöhnlicher Gestaltung mit rustikalem 
Bruchsteinmauerwerk, Architekt: Raymund Brachmann, Leipzig, ortsgeschichtliche, baugeschichtliche und 
künstlerische Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der ungewöhliche Villenbau wurde 1902/03 nach Plänen des Leipziger Architekten Raimund Brachmann 
(Bauantrag 1901) ausgeführt; Bauherrin war Elisabeth Schulze geb. Haunstein, die bald Ehefrau 
Brachmanns wurde. Zweigeschossiger Bau, das Erdgeschoss weitgehend mit Bruchstein verkleidet, das 
Obergeschoss als Teil des hohen, gebrochenen Daches aufgefasst, der Dachbereich ursprünglich mit 
Schieferverkleidung, Betonung der Südostecke durch Türmchen, an der Südseite des Gebäudes Terrasse, 
die auch das Türmchen und einen Teil der Ostseite einschließt (heute partiell zugebaut). Auf der Nordseite 
ehemals ebenfalls zweigeschossiger Anbau, der mit dem Hauptgebäude durch die Einfahrt verbunden ist. 
Im Innern wenige Reste an Originalausstattung. 
Die Villa verweist in exemplarischer und dokumentarischer Weise auf das Schaffen von Raimund 
Brachmann, der Anfang des 20. Jh. zu den innovativsten Baumeistern in Leipzig und darüber hinaus 
gehörte. Sie zeigt, wie sich der Architekt an zukunftsweisenden Strömungen der amerikanischen und 
englischen Architektur orientierte. Als ausgesprochen individuell geprägtes Architektenhaus um 1900 
handelt es sich um einen Bau, der in seinem gestalterischen Anspruch deutlich über das allgemeine Maß 
hinausgeht. Da Brachmann in seinen späteren Lebensjahren hier auch seinen Wohnsitz hatte, hält das 
Gebäude zudem in besonderer Weise die Erinnerung an seinen Baumeister wach. Unter diesen 
Gesichtspunkten erlangt der Villenbau hohe baugeschichtliche und künstlerische Bedeutung. Zudem ist er 
ein Zeugnis für die Entwicklung Waldsteinbergs zum Sommerdomizil begüterten Leipziger Bürger.
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